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Newsletter März-April 2023 

 
                Verheerende Erdbeben in der Türkei 
 

 
Wir hätten uns alles andere als diese Schlagzeilen gewünscht. Am 6. Februar erschütterten 
mehrere Erdbeben die Türkei und Syrien. Nicht nur die Stärken bis zu 7,7 sondern auch die 
Ausdehnung von Adana bis Diyarbakir und von Malatya bis Aleppo führten zu ungeheuren 
Opfern und Schäden. Es war das stärkste Beben in der Region seit 900 Jahren. Für Istanbul 
ist jedoch von den aktuellen Beben an der südanatolischen Verwerfung kein Dominoeffekt zu 
erwarten. Der Wiesbadener Kurier druckte Stimmen des Vereins dazu am 13. März auf Seite 
13 (oben). Das Rathaus Wiesbaden hat sofort Trauer geflaggt (l.). OB Mende sowie die Mit-
glieder Nedret Altintop-Nelson als Vize der Stadtverordneten und Ibrahim Kizilgöz als Vor- 
sitzer des Ausländerbeirats besuchten am 10. Februar 

türkische Migranten im West-
end. Sie verbanden ihre Wün-
sche für ein gutes neues Jahr 
mit ihrem herzlichen Beileid (r.). 
Mende sah unfassbares Leid. 
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Er schrieb „Viele Menschen in Wies-
baden und in unserer Partnerstadt 
Istanbul-Fatih sorgen sich um Fami-
lienmitglieder, Freunde und Bekann-
te. Ihnen gelten unsere Solidarität 
und unser Mitgefühl.“ Mende über-
nahm gern die Schirmherrschaft für 
ein Spendenkonzert des Ausländer-
beirats (l.).    Unsere Freunde v.l. Tobschall, 

           Ruf, Altintop, Yilmaz, Kizilgöz im Konzert 
 

Unser Verein hilft den Hinterbliebenen in der Tradition seines Mitglieds 
Hannelore Klauer, die für ihre Hilfe beim großen Beben 1999 im Raum 

Izmit mit rund 17.000 Toten vom Bürgermeister ihres 
dortigen Zweitwohnsitzes ausgezeichnet wurde. Der 
Verein sammelt Geldspenden für gezielte Empfänger. 
Mitglieder und Freunde haben kurzfristig 5.000 € für 
Medikamente und Verbandsmittel für Kliniken in Ga-
ziantep  und Mersin gespendet (l.). Die ihr bekannten 
Kliniken versorgt die Türkisch-Deutsche Gesundheits-
stiftung, deren Vorsitzer 2006 die Bürgermeister unse-
rer Partnerstädte zusammenbrachte. Der Vorstand 
dankt allen Spendern sehr herzlich für Ihren Großmut.  
Er erwartet, dass die Erdbebenopfer noch lange Hilfe 
brauchen. Daher ist er für weitere Spenden auf Konto 
IBAN: DE48 5105 0015 0100 4022 62 dankbar.  
 

Vortrag über Göbekli Tepe 
 

 
Ein Unglück kommt leider auch in der Süd-
osttürkei selten allein. Wir hatten die Frau des 
Leiters der Ausgrabung der über 11.000 Jahre 
alten Steinbauten für einen Vortrag gewonnen. 
Am 15. März verlor Cigdem Köksal-Schmidt in 
ihrer Heimatstadt Sanliurfa wegen massiver 
Überschwemmungen überraschend ihren Inter-
net-Zugang. Unsere Mitglieder Kaan Turgay 
und Deniz Lamby kannten die Region und 
sprangen ein. Sie boten über 20 Teilnehmern 
ein Potpourri von Internetbildern. Übrigens gibt 
es rund 300 km östlich von Göbekli noch 1000 
Jahre ältere Steinbauten. Und zwar Tempel und 
Wohnhäuser in Boncuklu Tarla (Perlenfeld) bei 
Dargecit/Sanliurfa.  

 

Oranienschule besucht Fatih 
 

Nach den schrecklichen Beben in der Türkei zeigte die 
Oranienschule Tatkraft. Zunächst sammelten die Schüler 
und Schülerinnen kräftig Spenden für die Opfer. Eine 
schöne Summe konnten sie dem Wiesbadener Chef des 
Roten Kreuzes übergeben. Der wird sie über den Roten  
 
Ackva (v.r.), Bezdekovsky vom CAL (l. dahinter),  
Partner und Schüler in Fatih 
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Halbmond an bedürftige Opfer weiterleiten. Außerdem realisierte die Oranienschule ihren 
Plan, das Cagaloglu Anadolu Lisesi (CAL) in Fatih zu besuchen. Vom 19. bis 25. März flog 
Rektor Ackva mit einer Schülergruppe in die Partnerstadt. Sie wurden vom CAL herzlich 
empfangen. Unter dem Schwerpunkt Kunst und Kultur erkundeten Schüler beider Schulen 
eine Woche lang die türkische Metropole. 
 

Kurz notiert in Wiesbaden 
 

Jubiläen türkischer Unternehmen 
Im Jahr 2022 vor 30 Jahren wurde in Frankfurt Deutschlands erste türkische Buchhandlung 
gegründet, die Yeni Türk Kitabevi. Der Gründer Tahir Hacikadiroglu verkauft seit 1981 türki-
sche Bücher, Musik und Filme im „heute größten Archiv türkischer Literatur in Europa“. 
Außerdem feierte das türkische Kabarett „Die Käs“ 25 Jahre. Der heute 78 Jahre alte Grün-
der Sinasi Dikmen sieht sich als erster türkischer Kabarettist deutscher Zunge. Kollegen 
nannten seine Käs eine „türkische Oase des Frohsinns in der deutschen Wüste der Betrof-
fenheit“. Wir gratulieren beiden Unternehmen und wünschen weiter viel Erfolg. 
 

Gute Zukunft 
In der Frankfurter Rundschau schrieb unser Mitglied Ulrike Keding 
zur Fashion Week in New York über den Sohn unserer Präsidentin: 
„Evren Nelson hat es geschafft. Zwar liegt bis zum eigenen, im bes-
ten Fall erfolgreichen Modelabel noch ein langer Weg vor dem 22-
Jährigen, aber die Aufnahmeprüfung an der berühmtesten Mode-
akademie der USA hat der junge Mann aus Wiesbaden schon mal 
bestanden.“ Wir wünschen ihm weiter viel Erfolg. 
 

Internationaler Ostermarkt in Bierstadt 
Am 18. März dominierten die Sonne und die Partnergemeinden Bierstadt (D), Terrasson (F) 
und Theux (B) den ersten Frühlingsmarkt des Jahres in Wiesbaden. Jürgen Fleischmann 
freute sich mit OB Mende und Stadtv.vorsteher Obermayr auch über Delegationen der Part-
nerschaften mit Breslau (PL), Fatih (TR) und Fondettes (F). Ein echt europäisches Treffen. 
 

Hauptversammlung 2023 
Es war schön unsere Freunde und Mitglieder einmal wiederzusehen und sich mit ihnen zu 
unterhalten. Ex-OB Müller nahm mit neuem Vollbart teil. Das Thema des Abends war das 

schreckliche 
Erdbeben und 
unsere Pläne, 
als Partner-
schaftsverein 
den Opfern vor 
Ort durch Geld 
spenden zu 
helfen. Das 
orientalische 
Fingerfood in 
Villa Schnitz-
ler der vhs 
kam gut an.  
 

Sitzumg in der Villa Schnitzler                                                          Müller, Vogt, Hencke, Tilemanns, Schauerhammer (v.l.) 
 

GK Tuncer (1.v.r.) und Nedret (2.v.r.)             Fastenbrechen beim Generalkonsul 
Am 27. März hat der Türkische Generalkonsul rund 200 Gäste in 
Frankfurt zum abendlichen Fastenbrechen empfangen. Unsere Vize-
präsidentin hatte die Ehre, Trikots der Clubs Eintracht Frankfurt, 
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Frankfurt Skyliners und Darmstadt 98 mit Originalunterschriften der Spieler zu versteigern 
(l.). Sie konnte 16.000 € zu Gunsten der Erdbebenopfer sammlen. Wir gratulieren.  
 

Kurz notiert in Istanbul 
 

“Turning Hope into Action” 
Ein viermonatiges Projekt des Oberbürgermeisters von 
Istanbul, Ekrem Imamoglu, unterrichtet illiterate Frauen 
und Kinder im Lesen und Schreiben. Hierzu werden 5 
Mahalle Evi (Viertelhäuser) in benachteiligten Stadtvier-
teln genutzt. Auch für eine Frauenklasse in Fatih-Cibali 
und eine Kinderklasse in Fatih-Sulukule. In Sulukule 
hatten wir uns bereits vor Jahren für Bewohner vom 
Abriss bedrohter Häuser engagiert. Für das Projekt 
haben unser Verein 1.000 und unsere Partner Dichter-
pflänzchen 500 € gespendet. Mitglied Kaan Turgay 
wurde bei einem Kurs in Fatih-Cibali empfangen (r.). 
 

Termine 
Lesung von Emine Sevgi Özdamar 
Mo 17.4.2023, 19:30 Uhr, Emine liest „Ein von Schatten begrenzten Raum“. Durch ihre 
Flucht nach Europa erfährt sie eine „Pause der Hölle“. Theater Mainz, Kleines Haus 
 

Lesung von Ayse Bossse „Pembo“ 
Fr 5.5.2023, 10 Uhr, Pembo muss ihre geliebte türkische Heimat verlassen. Ihr gelingt aber 
in Deutschland ein rundes Leben. Junge Maifestspiele ab 8 J., Studio Theater Wiesbaden, 
Eintritt 12/6 € 
 

Türkisches Frühstück 
So 7.5.2023, 10 Uhr, Kennen Sie das Frühstück „Lumen am Bosporus“? Mit Rührei, Sucuk, 
Schmelzkäse, Zwiebeln, Oliven, Börek, Schafskäse und Spinat? Für unsere Mitglieder und 
Freunde haben wir Plätze reserviert im Restaurant Lumen am Marktplatz Wiesbaden. 
 

Vortrag von Dr. Hamideh Mohagheghi 
Mi 10.5.2023, 19 Uhr, Wie die islamische Theologie an deutschen Unis den Christlich-Islami-
schen Dialog auf Augenhöhe gebracht hat. Erbacher Hof, Grebenstr. 24 Mainz, Eintritt 5 € 
 

Mam und Zin – Oper auf Kurdisch 
Sa 13.5.2023, 15 Uhr, Cem Idiz stellt Szenen einer Liebesgeschichte vor, die zur ersten kur-
dischsprachigen Oper werden sollen. Maifestspiele, Foyer Theater Wiesbaden, Eintritt 20 € 
 

Wahlen in der Türkei 
So 14.5.2023, Der Präsident und das Parlament der Republik Türkei werden neu gewählt. 
 

23. Türkisches Filmfestival Frankfurt 
11.-16.6.2023, Hüseyin Sitki präsentiert wieder viele aktuelle türkische Filme und einen 
binationalen studentischen Kurzfilmwettbewerb. CineStar Metropolis, Frankfurt 
 

Cagaloglu Anadolu Lisesi besucht Wiesbaden 
19.-23.6.2023, Zum Gegenbesuch in der Oranienschule kommen 14 Schüler:innen und Leh-
rer aus Fatih. Der Verein unterstützt die Reise finanziell und mit einem Rahmenprogramm. 
 
Ihr Thilo Tilemann 
Partnerschaft Wiesbaden-Istanbul/Fatih 
Email: thilotilemann@gmx.de ,  info@wiesbaden-fatih.de 
Web: www.facebook.com/wiesbadenfatih , www.wiesbaden-fatih.de , www.wiesbaden.de   
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